
N i e d e r s c h r i f t 
 

über die öffentliche Sitzung des Hauptausschusses 
am Dienstag, dem 23.03.2021 

 
- die Sitzung findet digital statt - 

 
 
 
Beginn: 18:00 Uhr Ende:  19:21 Uhr 

Anwesend: 
 
 Ausschussvorsitzender 
  Herr Gerd Kühl 
  
 Ratsfrau / Ratsherr 
  Herr Volker Andresen 
  Frau Franka Dannheiser 
  Herr Wolf Rüdiger Fehrs 
  Herr Klaus Grassau 
  Herr Jonny Griese 
  Frau Esther Hartmann 
  Herr Peter Janetzky 
  Herr Jürgen Joost 
  Herr Martin Kriese 
  Herr Mark Michael Proch 
  Herr Sven Radestock 
  Herr Hans Heinrich Voigt 
  Herr Axel Westphal-Garken 
  
 Außerdem anwesend 
  Frau Anna-Katharina Schättiger 
  Ratsherr Bernd Delfs 
  Ratsherr Jan Hinrich Köster 
  
Von der Verwaltung 
 Oberbürgermeister Herr Olaf Dr. Tauras 
 Erster Stadtrat Herr Carsten Hillgruber 
 Stadtrat Herr Oliver Dörflinger 
 Stadtbaurat Herr Thorsten Kubiak 
 Gleichstellungsbeauftragte Frau Michaela Zöllner 
 Personalratsvorsitzende Frau Sabine Heidebrecht-Rüge 
 FD 20 Herr Marc Neumann 
 FD 11 Herr Stefan Kasper 
 FD 11 Herr Thomas Bock 
 Protokollführung Herr Holger Krüger 
 Protokollführung Frau Heike Allmann 
 Protokollführung Frau Dana Blank 
 
 
1 Vertreter der Presse  
1 Vertreter der sonstigen Beiräte  
keine weiteren Gäste 
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Tagesordnung: 

   1. Eröffnung der Sitzung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
 

   2. Beschlussfassung über die unter Ausschluss der Öffentlichkeit zu beraten-
den Tagesordnungspunkte 
 

   3. Tagesordnung der Sitzung am 23.03.2021 
 

   4. Beschlussfassung über Einwendungen gegen die Niederschrift der öffentli-
chen Sitzung vom 09.02.2021 
 

   5. Anträge 
 

   6. Ausschussumbesetzungen: Stadtteilbeirat Gartenstadt 
Vorlage: 0770/2018/DS 
 

   7. Städtische Beteiligungen: Konzeption "Eckpunkte Beteiligungsmanage-
ment" hier: Muster-Gesellschaftsvertrag der Stadt Neumünster 
Vorlage: 0540/2018/DS 
 

   8. Städtische Beteiligungen: Städtische Eigengesellschaften hier: Besetzung 
der Gesellschafterversammlungen der FEK Friedrich-Ebert-Krankenhaus 
Neumünster GmbH, Holstenhallen Neumünster GmbH, Holstenhallen Ser-
vice GmbH,Wirtschaftsagentur Neumünster GmbH und Wohnungsbau 
GmbH Neumünster 
Vorlage: 0766/2018/DS 
 

   9. Städtische Beteiligungen: Wohnungsbau GmbH Neumünster hier: Beset-
zung des Aufsichtsrates 
Vorlage: 0763/2018/DS 
 

   10. Städtische Beteiligungen: GOES Gesellschaft für Organisation der Entsor-
gung von Sonderabfällen mbH hier: Besetzung des Aufsichtsrats 
Vorlage: 0779/2018/DS 
 

   11. Wahl einer zweiten stellvertretenden Wehrführung für die Freiwillige Feu-
erwehr Neumünster Mitte 
Vorlage: 0727/2018/DS 
 

   12. Öffentlich-rechtliche Vereinbarung über die Durchführung der bodenge-
bundenen Intensivtransporte 
Vorlage: 0774/2018/DS 
 

   13. Bedarfsplan für Kindertageseinrichtungen und Kindertagespflege in Neu-
münster 
Vorlage: 0775/2018/DS 
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   14. Erweiterung des Bundesprogramms „Sprach-Kita: Weil Sprache der 
Schlüssel zur Welt ist“ des Bundesministeriums für Familie, Senioren, 
Frauen und Jugend (BMFSFJ). 
Vorlage: 0777/2018/DS 
 

   15. Abschluss eines öffentlich-rechtlichen Vertrages zwischen den Gesund-
heitsämtern des Landes Schleswig-Holstein, dem Ministerium für Soziales, 
Gesundheit, Jugend, Familie und Senioren des Landes Schleswig-Holstein 
und der Kassenärztlichen Vereinigung Schleswig-Holstein über die daten-
schutzrechtliche Verantwortlichkeit und Vereinbarung im Rahmen der Tes-
tungen für den Nachweis des Vorliegens einer Infektion mit dem Corona-
virus SARS-CoV-2. 
Vorlage: 0760/2018/DS 
 

   16. Sanierungsgebiet Vicelinviertel 
- Verlängerung der Sanierungssatzung 
Vorlage: 0744/2018/DS 
 

   17. Förderprogramm nachhaltige Stadtentwicklung - Stadt im Wandel 
- Grüne Achse Schwaleniederung 
Vorlage: 0764/2018/DS 
 

   18. Aufhebung einer Vorkaufsrechtssatzung für Grundstücke im Sanierungs-
gebiet "Stadtteil West" 
- Beschluss über die Aufhebungssatzung 
Vorlage: 0765/2018/DS 
 

   19. Änderung des Gesellschaftsvertrages der NAH.SH 
Vorlage: 0771/2018/DS 
 

   20. Neugestaltung Bahnhof / Bahnhofsumfeld Neumünster 
im Gebiet der vorbereitenden Untersuchungen "Messeachse" 
- Verlagerung des Busbahnhofes (ZOB) auf die Westseite des Bahnhofes 
an die Friedrichstraße 
- Erweiterung der Personenunterführung Nord (Zugang zu den Gleisen) in 
Richtung Friedrichstraße 
Vorlage: 0780/2018/DS 
 

   21. Umsetzung des Innenstadtkonzeptes 
Überdachter Spielplatz in der Freifläche 
"Am Klostergraben" 
hier: Baubeschluss 
Vorlage: 0568/2018/DS 
 

   22. Berichtswesen 
 

   22.1. Berichterstattung zur interkommunalen Zusammenarbeit 
Vorlage: 0331/2018/MV 
 

   22.2. Sozialbericht 2020 
Vorlage: 0337/2018/MV 
 

   23. Dringliche Vorlagen 
 

   24. Mitteilungen 
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   24.1. Leistung von über- und außerplanmäßigen Aufwendungen im Ergebnis-
plan und gleichzeitig Auszahlungen im Finanzplan 2020 nach § 95 d GO i. 
V. m. § 4 der Haushaltssatzung und § 15 der Hauptsatzung 
Vorlage: 0330/2018/MV 
 

   24.2. Leistung von überplanmäßigen Auszahlungen nach § 95 d GO i. V. m. § 4 
der Haushaltssatzung und § 16 der Hauptsatzung im Finanzplan 2020 
Vorlage: 0335/2018/MV 
 

   24.3. Sportentwicklungsplanung: Errichtung einer Dreifeld-Sporthalle als Er-
satzbau für die KSV-Halle; hier: Aktueller Sachstand zum Standortvor-
schlag 
Vorlage: 0338/2018/MV 
 

   24.4. Ergebnis des Prüfauftrages zum Antrag 0221/2018/An zu „Luftfilter in 
Klassenräumen“ 
Vorlage: 0334/2018/MV 
 

   24.5. Aktualisierung der Energie- und CO2-Bilanz für die Stadt Neumünster 
(Stand: 2019) 
Vorlage: 0332/2018/MV 
 

   24.6. Sonstige Mitteilungen 
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 1 . Eröffnung der Sitzung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 

 
Der Vorsitzende - Ratsherr Kühl – eröffnet die Sitzung um 18.00 Uhr und stellt die Be-
schlussfähigkeit fest. 
 
Ratsherr Kühl erklärt, dass die Sitzung gemäß § 35 a der Gemeindeordnung i. V. m. § 7 
der Hauptsatzung in Form einer Videokonferenz durchgeführt wird. Es sei entsprechend 
eingeladen worden. 
Die Öffentlichkeit im Sinne des § 35 Abs. 1 der Gemeindeordnung werde durch zeitglei-
che Übertragung von Bild und Ton in den Ratssaal der Stadt Neumünster und durch Echt-
zeitübertragung via Internet hergestellt. Darauf sei in der Presse und auf der Internetsei-
te der Stadt Neumünster hingewiesen worden. 
 
Ratsherr Kühl weist alle Teilnehmenden auf den jeweils übersandten Leitfaden zur Durch-
führung digitaler Gremiensitzungen - insbesondere auf die Regelungen zur Nutzung der 
Funktion „Chat mit allen“ und zu den Abstimmungen - hin und bittet um sorgfältige Be-
achtung. 
 
Ratsherr Kühl ergänzt, bei technischen Problemen könne die Telefonnummer 04321 / 
942 – 20 05 angerufen werden. 
 
Des Weiteren schlägt der Ratsherr Kühl im Vorgriff auf eine noch zu beschließende Norm 
in der Geschäftsordnung folgende Regelung für die Sitzung vor: 
Ein Gremiumsmitglied, das wegen technischer Schwierigkeiten nicht an der Sitzung teil-
nehmen könne, gelte zu dem entsprechenden Zeitpunkt als nicht anwesend und kann 
daher insoweit nicht an der Beschlussfassung mitwirken. Für die Beschlussfassung und 
die Antrags- und Beschlussmehrheiten gelte insofern nichts anderes als für den Fall, dass 
ein Gremiumsmitglied aus tatsächlichen Gründen nicht an einer Präsenzsitzung teilneh-
men könne. Daraus folgt, dass der ohne die Mitwirkung des nicht teilnehmenden Gremi-
umsmitgliedes gefasste Beschluss nicht alleine deshalb rechtswidrig sei. 
Seitens des Gremiums werden hierzu keine Einwände vorgebracht. 
 
Ratsherr Kühl spricht nachträglich die Glückwünsche des Hauptausschusses zu folgendem 
Geburtstag aus: 
 
Ratsherr Peter Janetzky am 19.03. 
 
Anschließend weist er darauf hin, dass sich im Rahmen der Vorberatungen in den Aus-
schüssen kein Koordinierungsbedarf ergeben habe. 
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 2 . Beschlussfassung über die unter Ausschluss der Öffentlichkeit zu beratenden 

Tagesordnungspunkte 
 
 
Beschluss: 
 
Die Verwaltung hat für die heutige Sitzung neben dem TOP 25 „Beschlussfassung über 
Einwendungen gegen die Niederschrift über die am 09.02.2021 unter Ausschluss der Öf-
fentlichkeit beratenen Tagesordnungspunkte“ 6 weitere Tagesordnungspunkte identifi-
ziert, bei denen Ausschlussgründe vorliegen. 
 
Bei den TOPs 26 bis 31 geht es um Rechtsgeschäfte mit Unternehmen, bei denen In-
formationen über wirtschaftliche Verhältnisse in die Beratung mit einbezogen werden 
könnten. 
 
Es wird einstimmig beschlossen, die TOPs 25 bis 31 unter Ausschluss der Öffentlichkeit 
zu beraten. Die TOPs 32 und 33 sind für Mitteilungen vorgesehen. 
 
 
 
 3 . Tagesordnung der Sitzung am 23.03.2021 

 
Ratsherr Kühl weist darauf hin, dass die Verwaltung die Vorlage 0774/2018/DS im Aus-
schuss für Brandschutz, Rettungsdienst und Katstrophenschutz zurückgezogen habe. Es 
soll eine Neufassung geben, die für den Sitzungszyklus im Mai/Juni vorgesehen sei. Folg-
lich sei die Drucksache erst gar nicht auf die Tagesordnung der anstehenden Ratsver-
sammlung am 30.03.2021 gesetzt worden. Die in der zu TOP 12 vorliegenden Drucksa-
che aufgeführte Beratungsfolge sei also überholt. Der TOP sei nicht zu beraten. 
 
Es besteht Einvernehmen, die Tagesordnung in der vorgesehenen Reihenfolge und ohne 
den TOP 12 abzuhandeln. 
 
 
 
 4 . Beschlussfassung über Einwendungen gegen die Niederschrift der öffentlichen 

Sitzung vom 09.02.2021 
 
Einwände gegen die Niederschrift werden nicht vorgebracht. 
 
Auf Anregung von Ratsherrn Delfs sollen künftig die in digitalen Sitzungen als Teilneh-
mer/innen zugeschalteten Ratsmitglieder, die nicht dem Gremium angehören, im Proto-
koll namentlich aufgeführt werden. 
 
 
 
 5 . Anträge 

 
Es liegen keine Anträge vor. 
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 6 . Ausschussumbesetzungen: Stadtteilbeirat Gartenstadt 

Vorlage: 0770/2018/DS 
 
Beschluss: 
 
Es handelt sich bei diesem TOP um eine Wahl, die in der anstehenden Sitzung der Rats-
versammlung, die ja ebenfalls als Videokonferenz durchgeführt werden soll, aufgrund der 
dazu geltenden gesetzlichen Regelungen nicht durchgeführt werden kann. 
Ungeachtet dessen sei eine Vorberatung im Hauptausschuss möglich. Die Wahl müsse 
dann in der nächsten Präsenzsitzung der Ratsversammlung erfolgen. Die Beratungsfolge 
wäre entsprechend abzuändern. 
 
Der Hauptausschuss ist das für die Vorberatung zuständige Gremium. 
 
Im Rahmen seiner Vorberatung stimmt der Hauptausschuss der Vorlage ohne weiteren 
Wortbeitrag mangels Widerspruch zu. 
 
Abstimmungsergebnis: Zustimmung (einstimmig, 

mangels Widerspruch) 
Endgültig entsch. Stelle: Ratsversammlung 
 
 
 
 7 . Städtische Beteiligungen: Konzeption "Eckpunkte Beteiligungsmanagement" 

hier: Muster-Gesellschaftsvertrag der Stadt Neumünster 
Vorlage: 0540/2018/DS 

 
Beschluss: 
 
Die Ratsversammlung hatte die Vorlage in ihrer Sitzung am 16.02.2021 zunächst zurück-
gestellt. Sie liegt nunmehr in Form einer Neufassung vor. 
 
Der Hauptausschuss ist das für die Vorberatung zuständige Gremium. 
 
Die kommunale Gleichstellungsbeauftragte, Frau Michaela Zöllner, plädiert eindringlich 
dafür, dass im Mustervertrag auch für die städtischen Gesellschaften jeweils Gleichstel-
lungsbeauftrage vorgesehen sein sollten. Sie weist auf eine entsprechende Stellungnah-
me ihrerseits hin. 
 
Diese Anregung wird kontrovers diskutiert, wobei darauf hingewiesen wird, dass die Ent-
scheidung zur konkreten Ausgestaltung des Mustervertrages ohnehin bei der jeweiligen 
Gesellschaft liegt. Ferner wird die Bemessung von Stellenanteilen für Gleichstellungsbe-
auftrage in den städtischen Gesellschaften kritisch hinterfragt. 
 
Ratsherr Voigt fragt nach, wieso der von den Ratsfraktionen von SPD und den Grünen 
vorgelegte Ergänzungsantrag nicht Gegenstand dieser Vorberatung sei. 
Da diese Frage nicht geklärt werden kann*, bringt Ratsherr Westphal-Garken diesen Er-
gänzungsantrag zunächst einmal ein. Dieser Ergänzungsantrag greift in einem in dem 
Mustervertrag zu ergänzenden § 12 den Vorschlag der Gleichstellungbeauftragten auf. 
Der Ergänzungsantrag ist der Niederschrift als Anlage 1 zu TOP 7 beigefügt. 
(*Anmerkung der Protokollführung: Der Ergänzungsantrag wurde zwar zur Ratsver-
sammlung am 16.02.2021 verteilt, er wurde aber ausweislich der Aufzeichnung dieser 
Sitzung nicht eingebracht, da bereits eine Zurückstellung beantragt war. 
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Es kommt in der Praxis relativ oft vor, dass Ergänzungs-/Änderungsanträge vorbereitet 
und ggf. auch verteilt werden, die dann aber in der jeweiligen Fassung gar nicht „zum 
Zuge kommen“. Insofern ist es stets geboten, derartige Ergänzungs-/Änderungsanträge 
auch tatsächlich einzubringen. So ist sichergestellt, dass jeweils alle bei der Beratung 
bzw. Beschlussfassung vom gleichen Inhalt ausgehen. Folglich war es korrekt, dass der 
Antrag in der Sitzung des Hauptausschuss erst einmal eingebracht werden musste.) 
 
Im Rahmen der Vorberatung stimmt der Hauptausschuss zunächst dem Ergänzungsan-
trag mehrheitlich zu. 
 
Abstimmungsergebnis: Zustimmung: 

Ja-Stimmen: 5 
Nein-Stimmen: 4 
Enthaltungen: 2 

Endgültig entsch. Stelle: Ratsversammlung 
 
 
Sodann stimmt der Hauptausschuss der Vorlage in der nunmehr ergänzten Fassung 
mehrheitlich zu. 
 
Abstimmungsergebnis: Zustimmung: 

Ja-Stimmen: 7 
Nein-Stimmen: 2 
Enthaltungen: 2 

Endgültig entsch. Stelle: Ratsversammlung 
 
 
 
 8 . Städtische Beteiligungen: Städtische Eigengesellschaften hier: Besetzung der 

Gesellschafterversammlungen der FEK Friedrich-Ebert-Krankenhaus Neumüns-
ter GmbH, Holstenhallen Neumünster GmbH, Holstenhallen Service 
GmbH,Wirtschaftsagentur Neumünster GmbH und Wohnungsbau GmbH Neu-
münster 
Vorlage: 0766/2018/DS 

 
Beschluss: 
 
Der Hauptausschuss stimmt der Vorlage ohne weiteren Wortbeitrag mangels Widerspruch 
zu. 
 
Abstimmungsergebnis: Zustimmung (einstimmig, 

mangels Widerspruch) 
Endgültig entsch. Stelle: Hauptausschuss 
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 9 . Städtische Beteiligungen: Wohnungsbau GmbH Neumünster hier: Besetzung 

des Aufsichtsrates 
Vorlage: 0763/2018/DS 

 
Beschluss: 
 
Der Hauptausschuss stimmt der Vorlage ohne weiteren Wortbeitrag mangels Widerspruch 
zu. 
 
Abstimmungsergebnis: Zustimmung (einstimmig, 

mangels Widerspruch) 
Endgültig entsch. Stelle: Hauptausschuss 
 
 
 
 10 . Städtische Beteiligungen: GOES Gesellschaft für Organisation der Entsorgung 

von Sonderabfällen mbH hier: Besetzung des Aufsichtsrats 
Vorlage: 0779/2018/DS 

 
Beschluss: 
 
Der Hauptausschuss stimmt der Vorlage ohne weiteren Wortbeitrag mangels Widerspruch 
zu. 
 
Abstimmungsergebnis: Zustimmung (einstimmig, 

mangels Widerspruch) 
Endgültig entsch. Stelle: Hauptausschuss 
 
 
 
 11 . Wahl einer zweiten stellvertretenden Wehrführung für die Freiwillige Feuer-

wehr Neumünster Mitte 
Vorlage: 0727/2018/DS 

 
Beschluss: 
 
Im Rahmen der Vorberatung im Ausschuss für Brandschutz, Rettungsdienst und Kata-
strophenschutz hat sich kein Koordinierungsbedarf ergeben. 
 
Im Rahmen seiner Vorberatung stimmt der Hauptausschuss der Vorlage ohne weiteren 
Wortbeitrag mangels Widerspruch zu. 
 
Abstimmungsergebnis: Zustimmung (einstimmig, 

mangels Widerspruch) 
Endgültig entsch. Stelle: Ratsversammlung 
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 12 . Öffentlich-rechtliche Vereinbarung über die Durchführung der bodengebunde-

nen Intensivtransporte 
Vorlage: 0774/2018/DS 

 
Der Tagesordnungspunkt wurde im Ausschuss für Brandschutz, Rettungsdienst und 
Katstrophenschutz zurückgezogen. Die Vorlage soll in Form einer Neufassung zum nächs-
ten Sitzungszyklus erneut vorgelegt werden. Der Tagesordnungspunkt wird daher nicht 
beraten. 
 
 
 
 13 . Bedarfsplan für Kindertageseinrichtungen und Kindertagespflege in Neumüns-

ter 
Vorlage: 0775/2018/DS 

 
Beschluss: 
 
Im Rahmen der Vorberatung im Jugendhilfeausschuss hat sich kein Koordinierungsbedarf 
ergeben. 
 
Auf Nachfrage zu den finanziellen Auswirkungen bestätigt Herr 1. Stadtrat Hillgruber, 
dass sich allein aus den Änderungen im Kita-Bedarfsplan keine finanziellen Auswirkungen 
ergeben würden. Sollte sich im Rahmen der Umsetzung entsprechendes ergeben, werde 
darüber informiert. 
 
Im Rahmen seiner Vorberatung stimmt der Hauptausschuss der Vorlage mangels Wider-
spruch zu. 
 
Abstimmungsergebnis: Zustimmung (einstimmig, 

mangels Widerspruch) 
Endgültig entsch. Stelle: Ratsversammlung 
 
 
 
 14 . Erweiterung des Bundesprogramms „Sprach-Kita: Weil Sprache der Schlüssel 

zur Welt ist“ des Bundesministeriums für Familie, Senioren, Frauen und Ju-
gend (BMFSFJ). 
Vorlage: 0777/2018/DS 

 
Beschluss: 
 
Im Rahmen der Vorberatungen hat sich kein Koordinierungsbedarf ergeben. 
 
Auf Nachfrage erläutert Herr 1. Stadtrat Hillgruber, dass es noch keine Zusage bezüglich 
der Förderung gebe. Diese Förderung sehe eine 100%ige Refinanzierung vor. 
Es seien befristete Arbeitsverträge geknüpft an die Dauer der Förderung vorgesehen. 
 
Im Rahmen seiner Vorberatung stimmt der Hauptausschuss der Vorlage mangels Wider-
spruch zu. 
 
Abstimmungsergebnis: Zustimmung (einstimmig, 

mangels Widerspruch) 
Endgültig entsch. Stelle: Ratsversammlung 
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 15 . Abschluss eines öffentlich-rechtlichen Vertrages zwischen den Gesundheitsäm-

tern des Landes Schleswig-Holstein, dem Ministerium für Soziales, Gesund-
heit, Jugend, Familie und Senioren des Landes Schleswig-Holstein und der 
Kassenärztlichen Vereinigung Schleswig-Holstein über die datenschutzrechtli-
che Verantwortlichkeit und Vereinbarung im Rahmen der Testungen für den 
Nachweis des Vorliegens einer Infektion mit dem Coronavirus SARS-CoV-2. 
Vorlage: 0760/2018/DS 

 
Beschluss: 
 
Im Rahmen der Vorberatung im Sozial- und Gesundheitsausschuss hat sich kein Koordi-
nierungsbedarf ergeben. 
 
Der Hauptausschuss stimmt der Vorlage ohne weiteren Wortbeitrag mangels Widerspruch 
zu. 
 
Abstimmungsergebnis: Zustimmung (einstimmig, 

mangels Widerspruch) 
Endgültig entsch. Stelle: Ratsversammlung 
 
 
 
 16 . Sanierungsgebiet Vicelinviertel 

- Verlängerung der Sanierungssatzung 
Vorlage: 0744/2018/DS 

 
Beschluss: 
 
Im Rahmen der Vorberatung im Planungs- und Umweltausschuss hat sich kein Koordinie-
rungsbedarf ergeben. 
 
Im Rahmen seiner Vorberatung stimmt der Hauptausschuss der Vorlage mangels Wider-
spruch zu. 
 
Abstimmungsergebnis: Zustimmung (einstimmig, 

mangels Widerspruch) 
Endgültig entsch. Stelle: Ratsversammlung 
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 17 . Förderprogramm nachhaltige Stadtentwicklung - Stadt im Wandel 

- Grüne Achse Schwaleniederung 
Vorlage: 0764/2018/DS 

 
Beschluss: 
 
Im Rahmen der Vorberatung im Planungs- und Umweltausschuss hat sich kein Koordinie-
rungsbedarf ergeben. 
 
Auf Nachfrage bestätigt Herr Stadtbaurat Kubiak, dass eine Förderung zu 50 % vorgese-
hen sei. Es gebe indes eine Deckelung der Gesamtkosten. Es bestünde daher ein gewis-
ses Risiko, dass - sollte dieser Betrag überschritten werden - Kosten zu tragen seien, zu 
denen es keine Förderung gebe. 
 
Im Rahmen seiner Vorberatung stimmt der Hauptausschuss der Vorlage mangels Wider-
spruch zu. 
 
Abstimmungsergebnis: Zustimmung (einstimmig, 

mangels Widerspruch) 
Endgültig entsch. Stelle: Ratsversammlung 
 
 
 
 18 . Aufhebung einer Vorkaufsrechtssatzung für Grundstücke im Sanierungsgebiet 

"Stadtteil West" 
- Beschluss über die Aufhebungssatzung 
Vorlage: 0765/2018/DS 

 
Beschluss: 
 
Im Rahmen der Vorberatung im Planungs- und Umweltausschuss hat sich kein Koordinie-
rungsbedarf ergeben. 
 
Der Hauptausschuss stimmt der Vorlage ohne weiteren Wortbeitrag mangels Widerspruch 
zu. 
 
Abstimmungsergebnis: Zustimmung (einstimmig, 

mangels Widerspruch) 
Endgültig entsch. Stelle: Ratsversammlung 
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 19 . Änderung des Gesellschaftsvertrages der NAH.SH 

Vorlage: 0771/2018/DS 
 
Beschluss: 
 
Der Hauptausschuss ist das für die Vorberatung zuständige Gremium. 
 
Der Hauptausschuss stimmt der Vorlage ohne weiteren Wortbeitrag mangels Widerspruch 
zu. 
 
Abstimmungsergebnis: Zustimmung (einstimmig, 

mangels Widerspruch) 
Endgültig entsch. Stelle: Ratsversammlung 
 
 
 
 20 . Neugestaltung Bahnhof / Bahnhofsumfeld Neumünster 

im Gebiet der vorbereitenden Untersuchungen "Messeachse" 
- Verlagerung des Busbahnhofes (ZOB) auf die Westseite des Bahnhofes an 
die Friedrichstraße 
- Erweiterung der Personenunterführung Nord (Zugang zu den Gleisen) in 
Richtung Friedrichstraße 
Vorlage: 0780/2018/DS 

 
Beschluss: 
 
Im Rahmen der Vorberatung hatte der Planungs- und Umweltausschuss in seiner Sitzung 
am 23.03.2021 - also quasi unmittelbar vor dem Hauptausschuss - der Vorlage einstim-
mig zugestimmt. 
 
Auf Nachfrage weist Herr Krüger darauf hin, dass den Ausschussmitgliedern, die sich 
nicht für die digitale Gremienarbeit entschieden hatten, die bis dahin fehlende Anlage 3 in 
Papierform übermittelt worden sei (am 19.03.2021 zusammen mit dem Ratsunterlagen, 
in einem separaten Umschlag). 
 
Im Rahmen der Beratung über die Bedeutung bzw. Tragweite eines entsprechenden Be-
schlusses wird festgestellt, dass der zu fassende Beschluss als grundsätzliche Zustim-
mung zu der Umgestaltung an sich zu verstehen sei. Wesentliche Planungen zu städte-
baulichen Fragen oder auch zu grundsätzlichen Fragestellungen bezüglich einer künftigen 
Mobilität würden anschließen müssen. Die beabsichtigte Unterführung sei indes eine Vo-
raussetzung zur Umgestaltung des Bahnhofs bzw. dessen Umfeldes. 
 
Im Rahmen der Vorberatung stimmt der Hauptausschuss der Vorlage einstimmig zu. 
 
Abstimmungsergebnis: Zustimmung (einstimmig) 

Endgültig entsch. Stelle: Ratsversammlung 
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 21 . Umsetzung des Innenstadtkonzeptes 

Überdachter Spielplatz in der Freifläche 
"Am Klostergraben" 
hier: Baubeschluss 
Vorlage: 0568/2018/DS 

 
Beschluss: 
 
Die Ratsversammlung hatte die Vorlage in ihrer Sitzung am 08.09.2020 zunächst vertagt 
und dann in der Sitzung am 10.11.2020 zurückgestellt. 
 
Im Rahmen der Vorberatung im Planungs- und Umweltausschuss hatte dieser die Vorlage 
abgelehnt. Die Information, dass sich kein Koordinierungsbedarf ergeben hatte, war also 
falsch. 
 
Im Rahmen der Vorberatung schließt sich der Hauptausschuss dem Votum des Planungs- 
und Umweltausschusses an und lehnt die Vorlage ebenfalls ab. 
 
Abstimmungsergebnis: Ablehnung (einstimmig) 

Endgültig entsch. Stelle: Ratsversammlung 
 
 
 
 22 . Berichtswesen 

 22.1 . Berichterstattung zur interkommunalen Zusammenarbeit 
Vorlage: 0331/2018/MV 

 
Es erfolgt Kenntnisnahme. 
 
 
 
 22.2 . Sozialbericht 2020 

Vorlage: 0337/2018/MV 
 
Im Rahmen der Beratung wird darauf hingewiesen, dass die Daten überholt sein dürften, 
da insbesondere die Auswirkungen der Corona-Pandemie nicht berücksichtigt seien. 
Herr 1. Stadtrat Hillgruber weist auf eine gemeinsame Sitzung von Jugendhilfeausschuss 
und Sozial- und Gesundheitsausschuss zur Beratung des Sozialberichts am 11.05.2021 
hin. 
 
Es erfolgt Kenntnisnahme. 
 
 
 
 23 . Dringliche Vorlagen 

 
Dringliche Vorlagen liegen nicht vor. 
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 24 . Mitteilungen 

 24.1 . Leistung von über- und außerplanmäßigen Aufwendungen im Ergebnisplan 
und gleichzeitig Auszahlungen im Finanzplan 2020 nach § 95 d GO i. V. m. § 4 
der Haushaltssatzung und § 15 der Hauptsatzung 
Vorlage: 0330/2018/MV 

 
Es erfolgt Kenntnisnahme. 
 
 
 
 24.2 . Leistung von überplanmäßigen Auszahlungen nach § 95 d GO i. V. m. § 4 der 

Haushaltssatzung und § 16 der Hauptsatzung im Finanzplan 2020 
Vorlage: 0335/2018/MV 

 
Es erfolgt Kenntnisnahme. 
 
 
 
 24.3 . Sportentwicklungsplanung: Errichtung einer Dreifeld-Sporthalle als Ersatzbau 

für die KSV-Halle; hier: Aktueller Sachstand zum Standortvorschlag 
Vorlage: 0338/2018/MV 

 
Ratsherr Kühl weist darauf hin, dass bislang alle Vorschläge zu Standorten abgelehnt 
worden seien. Vor diesem Hintergrund sei bedenklich, dass noch Gutachten in Auftrag 
gegeben werden. 
 
Es erfolgt Kenntnisnahme. 
 
 
 
 24.4 . Ergebnis des Prüfauftrages zum Antrag 0221/2018/An zu „Luftfilter in Klas-

senräumen“ 
Vorlage: 0334/2018/MV 

 
Es erfolgt Kenntnisnahme. 
 
 
 
 24.5 . Aktualisierung der Energie- und CO2-Bilanz für die Stadt Neumünster (Stand: 

2019) 
Vorlage: 0332/2018/MV 

 
Es erfolgt Kenntnisnahme. 
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 24.6 . Sonstige Mitteilungen 

 
Keine sonstigen Mitteilungen. 
 
 
 
 

 

gez. Gerd Kühl gez. Holger Krüger 

(Ausschussvorsitzender) (Protokollführer) 

 
 
 
 


